
Der Herb st ist bald wieder da!  

Ausgabe  September & Oktober 2017  
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"Wo wir gehn und stehn, kann es jeder 
sehn. Was ist nur mit dem Baum ge-
schehn? - Man kann kein grünes Blatt 
mehr sehn. Sie sind jetzt gelb und rot 
und braun, ihr braucht nur hin zu schaun.  
Die Blätter schaukeln hin und her. Der 
Herbstwind pustet immer mehr. Was ist 
denn mit den Blättern los? - Sie fallen in 
das Moos."  
So bestaunen die 
Kleinen in einem 
Kinderlied den 
Herbst mit seinen 
Farben und fallen-
den Blättern. Und 
wir Erwachsenen 
wundern uns, dass 
Frühling und Som-
mer schon wieder 
hinter uns liegen.  
Der Herbstmonat 
Oktober bekam 
seinen Namen vom 
lateinischen "okto", 
was nichts weiter 
als acht heißt. "Okto" oder acht deshalb, 
weil er der achte Monat im römischen 
Kalender war.  
Noch heute begegnet uns in vielen Wor-
ten die lateinische Acht, so in "Oktave" 
(acht Tonstufen), im "Oktett" (Musikstück 
für acht Soloinstrumente), im "Oktogon" 
(Achteck).  
Herbstzeit ist Erntezeit. Da werden nicht  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

nur die Blätter bunt, auch die Früchte 
leuchten "gelb und rot und braun, ihr 
braucht nur hinzuschaun". Ich las, dass 
man aus einem Zentner Äpfel 30 Liter 
Saft pressen kann. Trägt ein Baum also 
drei Zentner Äpfel, so hat er etwa 100 
Liter Saft in seine Früchte hineinpum-
pen müssen. Dazu kommt, dass ein 

Baum mittlerer 
Größe täglich 
rund 100 Liter 
Wasser über die 
Blätter an die 
Luft abgibt. Im 
Herbst stellt er 
die Wasserver-
sorgung jedoch 
ein. Die Blätter 
werden trocken  
und fallen ab. In 
dem Buch "Das 
unwahrscheinli-

che Leben" wird 
der Vorgang so 

beschrieben: 
"Der Baum denkt an den Winter ... Be-
merkenswert dabei ist, dass er nicht 
wartet, bis es wirklich kalt ist, sondern 
damit beginnt, wenn die Temperaturen 
von den sommerlichen noch nicht sehr 
verschieden sind." (Deutscher Verlag der 
Wissenschaften, Berlin) 
Steckt dahinter ein kluger Hausmeister, 
der den Wasserhahn rechtzeitig zu-
dreht? 
 

Liebe Nachbarinnen und Nachbarn auf dem Fasanenhof ! 
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... für die eigene Gemeinde : 
50,00  €  

 

... für die Mobile Jugendarbeit : 
50,00  €  

 

... für die Diakonische Jahresgabe: 
690,00  € 

 
============================================================= 

 

...Freiwilliger Gemeindebeitrag  (Kirchgeld): 
4.255,00  € 
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Wir gratulieren unseren 
Gemeindegliedern zu einem 

besonderen Fest und 
wünschen Gottes Segen: 

�
�

�
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���
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Joel Avola  (16.07.) 
 

�
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Leo Mostovetski und (05.08.) 
Eleonora Platto                       in Möhringen 
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Ingeborg und Georg Metzl (06.08.) 
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70 Jahre 
Jürgen Engelmann (13.09.) 
Wolfgang Maurer (08.10.) 
Tamara Philippi (18.10.) 
Erika Ottmüller-Dorn (31.10.) 
 

75 Jahre 
Joachim Knopf (13.09.) 
Ingrid Stenger (01.10.) 
 

80 Jahre 
Eleonore Schwendtner (21.09.) 
Ingrid Wessel (26.09.) 
Ingeborg Stotz-Thurner (20.10.) 

 

85 Jahre 
Erich Gauder (01.09.) 
Gerhard Schütz (23.09.) 
Emilie Kohnle (07.10.) 
Werner Baumann (15.10.) 
Margarete Repphun (29.10.) 
 

86 Jahre 
Elisabeth Beck (08.09.) 
 

88 Jahre 
Ilona Kaiser (23.09.) 
Jakob Justus (27.10.) 
 

89 Jahre 
Anna Weisbeck (07.09.) 
Heinz Baumann (12.09.) 
Arno Offtermatt (01.10.) 
Karl Müller (22.10.) 
Georg Metzl (26.10.) 
 

90 Jahre 
Lisa Transow (05.09.) 
 

91 Jahre 
Heinrich Folz (17.10.) 
 

92 Jahre 
Gertrud Kuhrau (17.09.) 
Elfriede Birner  (27.10.) 

 

93 Jahre 
Annelies Kautz (24.10.) 
 

94 Jahre 
Doris Stokinger (04.10.) 
 

95 Jahre 
Gerhard Haug (09.10.) 
 

96 Jahre 
Marta Holzwarth (11.10.) 
 

97 Jahre 
Hildegard Bräunlich (22.09.) 
 

103 Jahre 
Marta Warkus (26.09.) 
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   Wir gedenken der Verstorbenen  
 und trauern mit den Angehörigen um 

 
 

Ute Teichmann  (75) (17.05.) 
Michael Repin  (87) (20.05.) 
Irmgard Pavel  (90) (11.08.) 
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              In dem erwähnten Buch heißt es 
              auch: "Verfolgt man die Kette    
              eines technischen Vorgangs bis 
              zuletzt, steht am Ende immer 
der Mensch." Dürfen wir da nicht auch 
sagen: Verfolgt man die Kette eines 
natürlichen Vorgangs bis zuletzt, dann 
steht am Ende - und auch am Anfang - 
immer Gott, der Schöpfer.  
"Gott ist zwar unsichtbar, doch an sei-
nen Werken, der Schöpfung, haben die 
Menschen seit jeher seine göttliche 
Macht und Größe sehen und erfahren 
können. Deshalb kann sich niemand 
damit entschuldigen, dass er von Gott 
nichts gewusst hat." (Rö 1,20 GN)  
 

Ich wünsche Ihnen eine schöne und 
friedvolle Herbstzeit! 
 

Ihr Pfarrer 
 
 

29. Oktober 2017 
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Impressum: 
Herausgeber:  Evang. Kirchengemeinde 
Fasanenhof, Bonhoefferweg 14,  
70565 Stuttgart 
Bankverbindung: BW Bank 
IBAN:  DE72600501010002968803 
BIC:    Soladest600 
Redaktion:  Jürgen Spohn (JS), 
                 Carmen (CH) u. Karl Heinzelmann  
                 Susanne Schwarz (SCW) 
Gestaltung: Carmen u. Karl Heinzelmann, 
Auflage: 1450 Stück,  6mal jährlich 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß-Oesingen  
Kosten:  246 € pro Ausgabe 
Für Spenden sind wir dankbar. 

 

 
 

Der Gemeindebrief wird durch ehrenamt-
liche Austrägerinnen und Austräger ver-
teilt.  Vielen Dank ! 
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Wollen Sie unseren Stadtteil Fasanenhof 
an allen Ecken kennenlernen und gehen 
Sie gern spazieren? Dann wäre das viel-
leicht etwas für Sie:  
Wir  suchen  für unsere Geburtstags-
glückwünsche und gelegentlich anfallen- 
de Gemeindepost zur Unterstützung zu-
verlässig und dringend Austräger/in . 
Nähere Infos hierzu erhalten Sie bei  
Frau Heinzelmann im Gemeindebüro.  
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Ganzheitliches Gedächtnistraining 
 

 Auch in diesem Herbst soll es wieder  
           einen Kurs geben.  
 

        Kursdauer:  22.09. – 01.12.  
           jeweils freitags   9.15-10.45 Uhr  
           (10x)  im ev. GZ, Bonhoefferweg. 
 

 Bei Interesse, wenden Sie sich an  
 Frau Heinzelmann im Gemeindebüro. 
 

 
 

 

Bitte beachten Sie: 
 

Pfarrer Spohn ist abwesend: 
30.10. – 06.11.  (Urlaub) 
Vertretung: Pfr. Dr. Maier-Revoredo,  
�  7286054 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

Aktionstag  
in unserem  

Gemeindezentrum  
 

Sind Sie (wieder) dabei? Und zwar am 
 

Samstag, 21.10.,  von 10 bis 15 Uhr  
im Gemeindegelände,  

 

um Pflege-, Räum- und Verschönerungsar-
beiten in unserem Gelände vorzunehmen. 
Sie sind gerne auch willkommen, wenn Sie 
nur in einem bestimmten Zeitrahmen an 
diesem Tag dafür frei sind. Selbstverständ-
lich werden wir Sie auch wieder verwöhnen 
mit einem kleinen Mittagessen und Geträn-
ken. Wir freuen uns und bitten um 
 

Rückmeldung an das Gemeindebüro  
             (Tel.  220809-0,  Fax  -99)         JS 
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„Das war ein rundweg gelungenes und schönes Gemeindefest“ – so hörte ich viele  
Stimmen nach dem 25. Juni – ich kann mich dieser Meinung nur anschließen! 
Begonnen hatte der Tag mit einem Festgottesdienst in der Bonhoefferkirche, bei dem  
unsere Prälatin Gabriele Arnold und der Posaunenschor des CVJM Möhringen mitge- 
wirkt haben. Die Grußworte im Anschluss würdigten die 50 Jahre, in der viele Gemein- 
deglieder eine schöne und wichtige Zeit erlebt haben. 
Nach einem leckeren Mittagessen – das bei schönem Wetter auch draußen gegessen 
werden konnte – gab es zahlreiche, allesamt gut besuchte Angebote: War es 
das Bogenschießen mit Frau Dirksmöller vom SV Fasanenhof,  
 

                                                                 die Cocktailbar mit Frau Lutz und den Jugendlichen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
die Spielstraße des Kindergartens,  
                                                                    die Verkaufsstände des BHZ und der Eine-Welt-Stand  
                                                                    mit Frau Leitenberger.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Besonders schön und ebenfalls gut besucht war im Konfi-Raum die Bildausstellung  
„50 Jahre Bonhoefferkirche und ev. Gemeindezentrum“, die Frau Lang mit viel Liebe und 
Mühe zusammengestellt hat.  

 

Den feierlichen Abschluss bildete das  
Liedoratorium zu Dietrich Bonhoeffer, dargebo- 
ten vom ökumenischen Ulrichs-Chor in Ko- 
operation mit dem Kirchenchor der Ev. Bon- 
hoeffergemeinde S-Weilimdorf und Solisten. 
 

Auf diesem Weg möchte ich allen Mitarbeite- 
rinnen und Mitarbeitern, die beim Gemeinde- 
fest mitgewirkt haben, von Herzen danken!  
Das Engagement hat sich bei einem so an- 
sprechenden Fest in jeder Hinsicht gelohnt!                                                                          JS 
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Im Mai stand für uns das kultur- und zeitgeschichtlich interessante The- 
ma „Moritaten und Bänkellieder“ auf dem Programm. Im Nu versetzte uns 
Frau Lang ins 17. bis 19. Jahrhundert, der Blütezeit des Bänkelsangs. Da ein Großteil  
der Bevölkerung damals weder lesen noch schreiben konnte, waren die Bänkelsänger, 
ob sie nun auf Jahrmärkten, Marktplätzen, Kirchweihfesten oder von Dorf zu Dorf zie-
hend ihre „Nachrichten“ zum Besten gaben, stets umlagert und hochwillkommen. Sie 
waren sozusagen die singende und klingende Bildzeitung des Mittelalters. 
Sie stillten die Neugier und Sensationslust der Bevölkerung mit Schauergeschichten  
über Verbrechen, Familientragödien und andere Katastrophen. Diese wurden in lyri- 
sche Versform verpackt und mit einer eingängigen Melodie versehen. Außerdem durf- 
te die Moral am Ende der Geschichte nie fehlen und die Moritat musste vorab von der 
Obrigkeit genehmigt werden. Erst dann konnte sich der Sänger auf seine geschnitzte 
kleine Holzbank, das Bänkel, stellen, um von Geige, Laute oder Drehorgel begleitet sei-
nen Vortrag zu beginnen. Zur Steigerung des Unterhaltungswertes hatten Moritatenma-
ler in durcheinandergewürfelter Reihenfolge die besungene Geschichte auf einer Bilder-
tafel dargestellt. Auf die entsprechende Darstellung wurde jeweils mit einem Zeigestock 
gewiesen. 
Zum Abschluss hörten wir noch ein paar Bänkellieder wie „Mariechen saß weinend im 
Garten“, „der Butterräuber aus Halberstadt“, „Sabinchen ...“, lasen die Texte auf verteil-
ten Blättern mit und unterhielten uns darüber. 
 

Und die Moral von meiner „Geschicht“: 
Vergesst den Seniorenkreis nach der Sommerpause am 7. September nicht!        SSW 
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                                        Auch bei diesem von unserer Gastgemeinde Christ Mission  
                                        Center (CMC) veranstalteten Länderabend war der Gemeinde- 
                                        saal wieder gut gefüllt. Nach einer Einführung zu den drei be- 
                                        teiligten Ländern Ghana, Nigeria und Kamerun erlebten wir  
                                        Tänze in den typisch farbenfrohen Gewändern und kamen in  
                                        den Genuss traditioneller afrikanischer Leckerbissen. Nahe ge- 
                                        bracht wurde uns die Verbundenheit zu Dietrich Bonhoeffer  
und ein besonderer Dank an unsere Gemeinde für die inzwischen über 20 Jahre währen-
de Gastfreundschaft, die damals unter Pfr’in Müller-Hartmann begonnen und bis heute 
fortgesetzt wurde. – Und wir sagen unsererseits vielen Dank für diesen Abend!         CH 
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��                      !  Herzl iche Einladung !  
 

�    Am  Sonntag, 29. Oktober,   findet – unmittelbar nach dem Gottesdienst –     �  
in der Bonhoefferkirche  eine Gemeindeversammlung statt, in der Ihr Kirchengemeinde- 
rat Sie über die geplante Bildung der Evangelischen Gesamtkirchengemeinde Möhringen 
Fasanenhof informieren will und Ihre Fragen beantworten wird.  
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Es sind noch einige wenige Plätze frei  
 

Abfahrt ist um 8.30 Uhr vom Kirchparkplatz. Rückkunft: ca. 19 Uhr 
Die Kosten betragen 19,80 €. Wenn Sie Interesse haben, melden 
Sie sich bald im Gemeindebüro an.  
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Erfüllt von dem bunten Miteinander und vielen Begegnungen am 50-jährigen Jubiläum  
der Kirche (25.06.) und anderswo geht es fröhlich weiter mit folgenden Aktionen: 
 

                                                               liche Einladung!  
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Wir gestalten mit unserer Künstlerin Sultan eine Wand im Treffpunkt. Kann uns dafür je-
mand Stoffreste zur Verfügung stellen? Diese dürfen am Di, 5. Sept. von 8 bis 12 Uhr im 
Treffpunkt bei Birgit Hospotzky abgegeben werden.  
Falls kurzentschlossene Kinder zwischen 6 und 10 Jahren noch Interesse an einer Teil-
nahme haben, können Sie bei Steffi Weinmann anfragen, ob noch Plätze frei sind. 
(Stefanie.Weinmann@ejus-online.de) 
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„Gemeinsam sind wir satt“ so soll es sein!  
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Beschwingt.  Heiter.  Bu n t  – so wird es im Saal des Gemeindezentrums an diesem  
Abend werden. Alle sind eingeladen! Der Tanzlehrer Labudde wird wieder Musik aufle-
gen. Jeder kann tanzen, beim Auftritt der Band „Street of Rock“ und des Zirkus „Zarafatzi“ 
zuschauen, sich am Buffet bedienen, einen alkoholfreien Drink an der Bar holen oder 
einfach die Stimmung genießen. 
Der Eintritt ist frei. Wir bitten um einen Kostenersatz für die Getränke und eine Spende 
für das kalte Buffet und unsere sonstigen Ausgaben. Wer Lust hat, sich beim Auf- oder 
Abbau zu engagieren, darf sich bei Birgit Hospotzky melden. 
Am Do, 12.10., wird von 9:00 – max. 13:00 Uhr im Backhäusle beim Jugendhaus für das 
Tanzfest gebacken.  
Wer mitmachen will, darf sich bei Simone Benz (bhz Stuttgart e.V.) melden 0711/7154543. 
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„Geht´s noch?“ ist das Motto des Gottesdienstes, der von verschiedenen diakonischen 
Diensten, die auf dem Fasanenhof tätig sind, gemeinsam gestaltet wird. Kleine Einblicke 
in deren Arbeitsalltag und die Musikgruppe Regenbogen lassen diesen Gottesdienst zu 
etwas Besonderem werden. Danach können Sie mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern und untereinander bei einer Tasse Kaffee ins Gespräch kommen. 
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Das Team aus Birgit Rockenstein, Daniela Bieneck und Birgit Hospotzky plant für 2017 
wieder einen Lebendigen Adventskalender auf dem Fasanenhof. Wenn Sie unser Team 
erweitern wollen, laden wir Sie für Di, 19.09., ab 19:30 Uhr in den Treffpunkt (Bonhoeffer-
weg 8) zur Besprechung ein. 
Ab 01.10. können Sie sich online, per Mail oder persönlich als Gastgeber eintragen las-
sen. Wir freuen uns auf bewährte sowie neue Gastgeber! Infos dazu gibt es ab 20.09. 
auf der Homepage der Evang. Kirchengemeinde und unter www.Quartiersarbeit-stuttgart.de 
 

Ihre Birgit Hospotzky  (Gemeinwesendiakonie) 
�

�
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Das Kibiwa startet auch dieses Jahr wieder. Alle Kinder im Alter von 6 bis 12  
Jahren können vom 02. bis 04.11. aufregende Tage erwarten. Ein super Mit- 
arbeiterteam freut sich schon darauf, diese Tage unvergesslich zu machen.  
Nähere Infos werden ab den Sommerferien online wie auf Flyern zu finden sein. 
Sei dabei, verpass es nicht! Denn wer einmal dabei war, will immer wieder kommen. 
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����������    über Trickbetrüger, wie Enkeltrick, Taschendiebe  und  
                                             Haustü rtäter  –  Wie kann ich mich schützen? 
 

                   Der Diakonieverein Möhringen-Sonnenberg-Fasanenhof 
                   lädt ein zu einer kostenlosen Präventionsveranstaltung  
                   gemeinsam mit der Polizei , und zwar 
 

  am Donnerstag, 14. September, um 15.30 Uhr in den  ev. Gemeindesaal. 
 

Die Kripo informiert über die Tricks und Täuschungsversuche der Täter unterwegs, in 
der Wohnung, an der Haustüre, am Telefon und im Internet. Das kann Ihnen nicht pas-
sieren? Und doch fallen immer wieder Menschen unerwartet auf Betrüger herein.  
Lassen Sie sich beraten und bringen Sie Ihre Fragen mit zu dieser Infoveranstaltung. 
 
 

 

                                           Herzliche Einladung  zum Jahresfest des bhz Stuttgart 
                                                   am 16. September, zwischen 11.00 und 17.30 Uhr 
 

Freunde des bhz, der Diakonie und alle Möhringer und Fasanenhofer sollten sich den 
Termin fest im Kalender ankreuzen: das bhz Stuttgart e.V. lädt wieder zu seinem Jah- 
resfest ein. Auf dem Gelände des bhz, Heigelinstr. 13, 70567 Stuttgart-Fasanenhof,  
gibt es viel zu sehen, zu hören und zu schmecken.  
Die Feierstunde beginnt um 11 Uhr. Anschließend findet gegen 12 Uhr die gemütliche 
Hocketse im Fasanenhof statt. Stärken kann man sich bei einer großen Auswahl an lek-
keren Speisen sowie Kaffee und Kuchen. Ab 13:30 Uhr gibt es ein buntes Programm  
mit LiveMusik und Tanz- und Theateraufführungen. Die Kleineren können sich auf der 
Spielstraße vergnügen oder sich beim Kinderschminken z.B. in ein Tier verwandeln.  
Bei regelmäßigen Werkstattführungen können die Besucher erfahren, wo und wie die 
Beschäftigten des bhz arbeiten und beobachten, wie einzelne Produkte gefertigt werden.   
Das bhz widmet sich der Förderung, Beschäftigung, Begleitung und Inklusion von Men-
schen mit unterschiedlichen Behinderungen. Dafür betreibt das bhz anerkannte Werk-
stätten mit über 400 Arbeitsplätzen, Förder- und Betreuungsgruppen, mehrere Wohn-
heime, ambulante Betreuungsdienste für selbstständig wohnende Menschen mit Behin-
derung, einen familienentlastenden Service und weitere begleitende Maßnahmen und 
Dienste. Die Tageserlöse kommen der Arbeit des bhz und seinen Beschäftigten zugute. 
 



 
 

     �������������	
 

�

��������������������������������������������������������������� �� � � � � �� 	 
 � ������
�������������������������������������������
 �� � � � 	 
 � ������������������������
��� ����������������������
�

� � ���� �� 
 ��� � !�"�� �

������ ��
��� �� #
�$�	
 �

� %���� ��
���� ����������������&�
���������������������������������������� � �� � �� 
 � ���

� �
� �'�(���� �
)��
���	
�$��*+�&��,-����������� �

������ ��
��� � � �
� ��
���.����
�
$ �

/0 ���� ��
��� � � �
� �������������������������������������	
$����������	 
����**���
/���
��1��23,-��������������������������������4
��� ������	
��!5
���&�� �

/ � �� �� ��
 ��� �������� %�� � �� 
 � � � �
��� 
���.����
�
$�������������������������������������� ��������. 6 7 �
�� ��7������ � 8��	
�� �
����7������ �
#��������*�������������������� � � �� 
 � ���

� �
� ���,���!��������&����������	
��9�:�������	
�� �
����&���������������������������������	
$�������!�� ��&����� ��

�%��7������ �
�

� �
� ;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;;; �
/���
��1��23,-������������������������������<����&� ���	
��!5
���&�� �

//��7������ ������������������ � �� 
 � � �  �
� �' �<�� ��2�" ��,��=�������&���������������� �����
��� �
������������������������������������������-��  ��>� &���&����������������& �
���������������������������������������	
$�������-� $�&��
����2�
�-�� �+	
 �

/ ?��7������ ������������� %�� � �� 
 � � � �
�� ���
���.����
�
$�������������������������������������� ������. 6 7 �
/���7������ �������������� � �� � �� 
 � �
������������������������������������������ � �� � �� 
 � �

� �
� ���1�����&��@���� ��
������������������1�����&��=�	�
���'-����$�

/A��7������ ���B�C� �� � 
 � � � $$� � &�B� � �
�� �����������������	
$�������-�
����������

$��& �
�� ��7������ ������������=������&�
�������������������������������������������� � �� 
 � �
���������������������������������������/ � �� 
 � �

8����'�!�	� �������������������������!���������	
��!5
���&�� �
=�������&������������2�
�>�*��
������D��$+�
� �
4
��	
��&
����������%���������������� !���������	
��!5
���&�� �

� %��@���
��� � !�$������&��� �
	


������	
 

Kirchengemeinderatssitzung Mi, 20.09., 18.10., 19 U hr   (Clubraum)  öffentlich 
 

Ökum. Gesprächskreis „Aufbruch“  Mi, 27.09., 25.10., 19 Uhr   (Clubraum) 
 

Seniorenkreis donnerstags  wöchentlich  14.30–16.30 Uhr 
 

07. September „Früher sagte man …?“  Teil 1                                 mit Frau Schütze 
14. September „Die Polizei informiert über Trickbetrüger.“  
21. September „Früher sagte man …?“  Teil 2                                 mit Frau Schütze 
28. September „Max und Moritz“                                                          mit Frau Lang 
05. Oktober „Tiere des Waldes“  Teil 3                                        mit Frau Schütze 
12. Oktober „Biblisches Gespräch“                                             mit Pfarrer Spohn 
19. Oktober „Der Nebel steigt.“                                                        mit Frau Lang 
26. Oktober  Ein unterhaltsamer Nachmittag                                 mit Frau Wimpf 
02. November „Rund um die Welt“                                                  mit Frau Schütze 

 

 

Gesprächskreis für pflegende Angehörige  dienstags  monatlich  (10.00 –11.30 Uhr) 
 

05.09. 10.10. GZ Martinskirche Möhringen 
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PROJEKTE DER  DIAKONIE KATASTROPHENHILFE  
 

Viele Krisen schütteln die Welt derzeit. Es ist schwer, zu entscheiden, wohin wir schau-
en. Nur eines dürfen wir nicht: vergessen! Millionen Menschen in Äthiopien, Somalia, 

Kenia und im Südsudan sind akut von Hunger bedroht. Diese 
Menschen brauchen Hilfe. Die Diakonie Katastrophenhilfe  
und Caritas international vergessen nicht. Viele Helfer/innen 
sichern das Überleben der Menschen in der gesamten Krisen-
region. Nahrung und Unterkunft als Soforthilfe – aber auch Hilfe, 
die weitergeht und das Leben nach der Katastrophe bedenkt  
und vorbereitet. Als Christinnen und Christen sind wir gewiss, 
dass Gott keinen Menschen vergisst. Vor allem nicht in der aller-
größten Not. Aus dieser Gewissheit heraus begründen wir un-
sere Aufgabe, als die Hilfswerke der Evangelischen Kirchen in 
Deutschland bzw. des Deutschen Caritasverbandes, allen Men-
schen in Not zu helfen. Dabei unterscheiden wir nicht nach 
Religion oder Herkunft. Wir helfen allen, die Hilfe brauchen.  
Helfen Sie uns! Setzen Sie ein Zeichen gegen das Vergessen. 

Jede Spende hilft: Informieren Sie sich: www.diakonie-katastrophenhilfe.de 
IBAN: DE68520604100000502502,  BIC: GENODEF1EK1,  Evangelische Bank 
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Gewählte Mitglieder Marion Eckardt-Bonk, Karsten Grimme, Brigitte Grono wski, Norbert 
des Markus ,  Matthias Offterdinger, Stefan Rockenstein, Sonja Ut z, 
Kirchengemeinderats Manfred Deyhle  (2. Vors.) 
 

Pfarramt  Jürgen Spohn ,  
Bonhoefferweg 12, Tel.  22 08 09-10,  Fax 22 08 09-19, email:  pfarramt@evk-fash.de 
und über Sekretariat:   Tel.  22 08 09-0,     Sprechzeit:  nach Vereinbarung  
 

Gemeindebüro (Sekretariat) Carmen Heinzelmann ,  
Bonhoefferweg 14,  Tel.  22 08 09-0,  Fax 22 08 09-99,  email:  gemeindebuero@evk-fash.de 
   Öffnungszeiten: Mo + Do  11–12 Uhr und Di  17–18 Uhr  
 

Kirchenpflege  Volker Zeitler/Alena Pfeifer, Sprechzeit: Di 11.30–12.30 Uhr  
Büro im Sekretariat,  Tel.  22 08 09-01 o. 22 08 09-0. 
 

Diakonin (Projekt Sozialraum) Birgit Hospotzky, Sprechzeit: Di 8.00-9.30 Uhr und nach Vereinbarung 
Büro Bonhoefferweg 8, Tel.  220809-20,  email:  birgit.hospotzky@diakonie-degerloch.de 
 

Hausmeister Patrick Koppel, mobil: 0162-3588247 
Mesnerin Olga Reichardt   über Gemeindebüro 
 

Organistin  N.N., Marianne Gerlach     über Gemeindebüro 
 

Vermietungen  Elife Kadir,  Tel. 7156857 (ab 16 Uhr), mobil: 0162-2686894   
    email:  elifekadir@web.de 
 

Ev. Diakonieverein Pfarrer Lieb,  Oberdorfstr. 12,  Tel. 711510, 
Möhringen-Sonnenberg-Fasanenhof e.V.        email: Ernst-Martin.Lieb@ev-kirche-moehringen.de 
 

Diakoniestation und Nachbarschaftshilfe  Möhringen/ Sonnenberg/Fasanenhof 
Filderbahnstr. 9, Beate Hogh,  Margot Schmid,   Tel. 71 10 08, Fax  71 10 09 
 

Kreisdiakoniestelle ��������	
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�     Rainer Metzger  
in Degerloch, Löwenstr. 34  oder Tel. 76 40 46    Mo:  9–12 + Do:  15–17 Uhr   (offene Sprechstunde) 
 

Unsere Ev. Kirchengemeinde im Internet:  www.bonhoefferkirche-fasanenhof.de  
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monatlich samstags (keine Anmeldung) 

um 13 Uhr  im Gemeindesaal 
Verantw.:  Birgit Hospotzky ( � �0160-6235208) 
e-mail: Birgit.Hospotzky@diakonie-degerloch.de 
   ______ ___________________ 
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dienstags 

1. Gruppe:  14.30-15.45 Uhr 
2. Gruppe:  15.45-17.00 Uhr 
im Gemeindesaal – Leitung: 

Marianne Gerlach  (�  715 6969) 
     

 

 �
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14-tägig,  mittwochs 19.30 Uhr 

im Gemeindesaal 
Leitung:  Gudrun Lang  (�  715 8853) 

    _________ 
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donnerstags  14.30-16.30 Uhr 

im Gemeindesaal o. Konfi-Raum 
Leitung: Elsbeth Schütze   (�  715 8000) 

    _______________ 
 

"���!��
��
freitags 15.00-17.30 Uhr im Clubraum 
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monatlich  mittwochs 19 Uhr 

im Clubraum 
Leitung: Pfr. Spohn   (�  220809-10)  

    
 

#!����
������%��
���&'����
mittwochs  19.30 Uhr 

im kath. Gemeindezentrum 
Verantw.:  Frank Brundelius (�  715 7815)

    __________________ 
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mittwochs 20 Uhr 

im kath. Gemeindehaus – Information:   
Angelika  Hirschmann  (�  715 9440) 

    ______ 

���
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montags  20 Uhr 

im Clubraum d. kath. Gemeindezentrums 
Leitung: Guntram König   (�  715 8348)   

    ___________ 
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dienstags 14.30-17.00 Uhr im Konfi-Raum 
Leitung: Paul Borgenz  (�  üb. Gemeindebüro) 

    ___________________ 
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donnerstags 9.00-11.30 Uhr 
im Gemeindesaal 

   ___________ 
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monatlich freitags 
Bonhoefferweg 8 im Treffpunkt 

Kontakt:: Birgit Hospotzky  ( � �0160-6235208) 
e-mail:  sternstunde2017@gmai.com 

    ____  
 

	�������������
mittwochs von 9.30-11.00 Uhr  

(außerhalb der Ferien)  
Bonhoefferweg 8, im Treffpunkt 

Leitung:  Vanessa Vielmal   (� �0178-2397110) 
     ________ 
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Mo+Do: 9-12 Uhr + Fr: 9.30-12.30 Uhr 

(außerhalb der Ferien  
Bonhoefferweg 8, im Treffpunkt 

Leitung: N.N. 
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Mo-Fr:  7-14 Uhr, Bonhoefferweg 4+6 
(6 Stunden Betreuungszeit möglich) 

Gr. 3: Fr. Lukas  
Leitung+Neuanm.: (dienstags 10.30-12 Uhr) 

(�  22 08 09-40 – Eingang 4) 
Gr. 2:  Fr. Korte   /   Gr. 1: Fr. Buhlick 

(�  22 08 09-40 – Eingang 6) 
e-mail:  Kindergarten@evk-fash.de 
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mittwochs (außerhalb der Ferien) 17.30 Uhr 

in der Kirche 
Leitung:  Birgit Rockenstein   (�  715 6910) 
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mittwochs  16.00-17.30 Uhr  

im Konfi-Raum 
Leitung:  Pfr. Jürgen Spohn  (�  220809-10) 
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Bonhoefferweg 8, im Treffpunkt 
Stefanie Weinmann (�  714980) 

e-mail:  Stefanie.Weinmann@ejus-online.de 
    ____  
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Annemarie Pelka / Stefan Köhler / Jonas Stürtz 
(�  9331 5854),  Bonhoefferweg 10 

e-mail: mja-fasanenhof@caritas-stuttgart.de 
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jeder 1. Dienstag im Monat 10-11.30 Uhr (s.S. 10) 
im Gemeindezentrum Martinskirche Möhringen 

Leitung: Birgit Keyerleber   (�  457451) 
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